
07. + 08. Juni 2019 in Stans

Sportplatz Eichli
Eintritt ab 16 Jahren
Ausweiskontrolle

www.tow-stans.ch

ab 19.00 Uhr Öffnung des Festareals
ab 20.00 Uhr Plauschturnier

 Kategorien Männer und Mix

Abendunterhaltung
Kaffeestubä:  LT Zingelgruess
Grosses Barzelt: DJ Muiri 
Foodstand
Eintritt ab 20.00 Uhr: 10.-

Anmeldung Plausch- und Schülerturnier unter
www.tow-stans.ch / tow-stans@gmx.ch

Seilzieh-CH Cup 2019

ab 08.30 Uhr  Öffnung der Festwirtschaft 
ab 10.00 Uhr  560 kg U19
anschliessend  680 kg
anschliessend   450 kg U23

Ab 13.00 Uhr  580 kg
anschliessend  520 kg Damen
anschliessend  Mix
anschliessend  640 kg
anschliessend  Schülerturnier 

ab 20.00 Uhr  Abendunterhaltung
Kaffeestubä:  LQ Ennetmooser-Gruess
Grosses Barzelt: N.W. Soundstäyl
Foodstand  
Eintritt ab 20.00 Uhr: 10.-

Samstag, 08. Juni 2019Freitag, 07. Juni 2019

Getränke issuL AG
6370 Oberdorf    041 618 60 20
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DAS ABBUNDCENTER DER ZENTRALSCHWEIZDAS ABBUNDCENTER DER ZENTRALSCHWEIZ

Abbund-Team: Ueli Kaiser / Marco Gabriel / Reto Wyrsch / Peter Lussi

«Unsere Abbundanlagen gewährleisten die millimetergenaue Fertigung 
von Holzkonstruktionen und ermöglichen eine hohe Flexibilität.»

Kayser Holzbau AG
6370 Oberdorf NW
Telefon 041 618 31 80

ZÄMÄ

STARCH

W W W . K A Y S E R − H O L Z B A U . C H
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrem nächsten Einkauf unsere Inserenten.
www.tow-stans.ch

Impressum

Tug of war - News 
 

 
 
 

 Finn Matter 

 Elisabeth Wigger

 diverse Aktivmitglieder 

 1‘000 Exemplare 

Druck Druckerei Odermatt AG 

 6383 Dallenwil
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und 52 Geschäfte · www.laenderpark.ch

Wir haben auch am 
Pfingstmontag  
länger für Sie offen!
Pfingstmontag, 10. Juni, 9 bis 20 Uhr

Gutes Fleisch aus Nidwalden gibt’s in Ennetbürgen, 041 624 45 55.
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www.pilatus-aircraft.com

ERFOLG ENTSTEHT  
DURCH TEAMWORK
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Kämpfen und an den Erfolg glauben lohnt sich, denn 
irgendwann wird der Fleiss belohnt. 
Bei unserem Jugend Team mussten verschiedene 
Athleten mehrere Jahre auf den totalen Erfolg war-
ten, genau bis ins Jahr 2018. Im letzten Jahr erzog 
sich unser Jugend Team an jedem Turnier, an dem 
sie teilnahmen, die Goldmedaille und durften sich 
Ende Jahr Schweizermeister, Cup-Sieger und GENSB 
Sieger nennen, ohne einen einzigen Zug zu verlie-
ren. Chapeau und herzliche Gratulation zu dieser 
grossartigen Leistung.
Einen ähnlichen Erfolg durfte das Junioren U23 Team 
verbuchen. Auch sie wurden Schweizermeister.

In der Kategorie Elite reichte es leider nicht ganz. Bei der Gewichtsklasse bis 
580kg wurde Stans-Oberdorf Vizeschweizermeister und in der MIX Kategorie 
580kg wurde in der Jahreswertung die bronzene Medaille erzogen.
Ich bin stolz, dass ich Präsident eines so erfolgreichen Clubs sein darf, der immer 
wieder ausgezeichnete Ergebnisse erzielt. Ich hoffe natürlich, dass die Athletinnen 
und Athleten auch in diesem Jahr wieder eine erfolgreiche Saison haben, damit 
ihr hartes Wintertraining auch belohnt wird.

den CH-Cup im Stanser Eichli geniessen. Jede Gewichtsklasse der Schweizer-
meisterschaft ist am Start und kämpft um den ersten Titel der Saison, den Cup 
Sieg. Also feuert Eure Lieblings-Teams an und geniesst den Aufenthalt im Eichli.

Kai Niederberger
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 Ihr Getränkepartner rundum

Getränke Lussi AG
Stansstaderstrasse 63, 6370 Stans

Geniessen Sie einheimische Produkte

Pfingschtä, Seilziehfäscht!
Chuisch ai? Ich bi uf jedä Fall detä!



9

Präsident Kai Niederberger

Kassierin Elena Christen

Sportchef Stefan Mathis

Aktuar Stefan Christen

Beisitzer Petra Käslin
 Urs Brändle
 Thomas Niederberger

Trainer Damen Peter Odermatt (Indoor)  
 Jessica Beerli (Outdoor)

Trainer Herren Bruno Vogler
 Sämi Gräni

Trainer Jugend Armin Burch

Schiedsrichter Paul Betschart

Materialwart/in Peter Wigger
 Ursula Gander

Webmaster Stefan Christen

Redaktion Festführer Elisabeth Wigger

Turnierleitung Linda Gander

Fahnenpaten Berta Zimmermann
 Karl Niederberger

ZV Vertretung Ursula Gander (Kassier)
 Brigitte Ziegler (Medien/Marketing/ 
 Sponsoring)
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Präsident  Kai Niederberger

Festkasse / Eintritt  Andrea Joller

PR / Turnierwerbung  Stefan Mathis

Sponsoring  Jessica Beerli
  Klara Burch

Ehrengäste  Kai Niederberger

Bauten / Technik  Kai Burch

Sanitäre Installationen  Peter Wigger

Elektr. Installationen / Beschallung  Hans Zurmühle
  Ueli Durrer

Entsorgung  Robin Burch

Festwirt  Marco Hess

Barbetrieb  Petra Käslin

Grill  Christian Zumbühl

Sicherheit Areal / Parkdienst  Sämi Gräni

Wettkampf  Janick Würsch

Turnierleitung  Linda Gander

Speaker  Body Odernatt

Personal  Erika Zumbühl

Protokoll  Stefan Mathis

Programmheft / Festführer  Elisabeth Wigger
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Paul Achermann, Oberdorf 
Alice Odermatt, Wolfenschiessen
Paul Betschart, Ennetbürgen 
David Odermatt, Dallenwil
Oskar Bucher, Buochs 
Paul Odermatt, Oberdorf
Joe Burkart, Stans 
Peter Odermatt, Buochs
Doris Engelberger, Stans  
Sepp Odermatt, Stans
alt NR Edi Engelberger, Stans  
Werner Odermatt, Wolfenschiessen
Edy Flühler, Ennetbürgen  
Willi Odermatt, Ennetmoos
Paul Gander, Beckenried  
Fredy Scheuber, Büren
Stefan Gut, Stans  
Christof Schmitter, Büren
Hermann Hess, Stans  
Alois Schuler, Hellsau
Oswald Hess, Ennetbürgen  

Bruno Vogler, Buochs
Bernadette Kaiser, Oberdorf  
Thomas Vogler, W‘schiessen
Peter Kündig, Ennetbürgen  
Berta Zimmermann, Stans
René Mathis, Oberrickenbach  
Leo Zimmermann, Luzern
Werner Michel, Oberdorf  
Markus Zimmermann, Wolfenschiessen
Andy Murer, Beckenried  
Peter Zimmermann, Buochs
Karl Niederberger, Oberdorf  
Walter Zimmermann, Enntetbürgen

Klara Burch, Oberrickenbach
Ursula Gander, Buochs 
Paul Käslin, Beckenried
Klaus Zumbühl, Grafenort 
Franz Niederberger, Hergiswil
Bruno Niederberger, Wolfenschiessen
Peter Wigger, Stans

Ehrenpräsident: 
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Freitag, 07. Juni 2019

ab 19.00 Uhr Öffnung des Festareals
ab 20.00 Uhr Plauschturnier
 Kategorien Männer und Mix
 Kein Startgeld

 

anschliessend Abendunterhaltung
 Kaffeestubä: LT Zingelgruess
 Grosses Barzelt:  DJ Muiri  
 Foodstand

 Eintritt ab 20.00 Uhr: 10.-

Anmeldung Plausch- und Schülerturnier unter 

Samstag, 08. Juni 2019

08.30 Uhr Öffnung der Festwirtschaft

Start Cup 
10.00 Uhr 560 kg U19, anschliessend 680 kg, anschliessend 450 kg U23
13.00 Uhr 580 kg, anschliessend 520 kg Damen, anschliessend Mix
anschliessend 640 kg 

anschliessend Schülerturnier 

 

ab 20.00 Uhr Abendunterhaltung
 Kaffeestubä: LQ Ennetmooser-Gruess
 Grosses Barzelt:  N.W. Soundstäyl
 Foodstand

 Eintritt ab 20.00 Uhr: 10.-
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Stimmt für mich.
100 % Wasserstrom 
aus Nidwalden
 www.ewn.ch

Franz von Holzen
Ennetmoos
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führen. Ich schaue auf eine intensive und spannende Zeit zurück, in der sich viel 

beim Konsumverhalten. In den ersten Jahren durften wir die Besucher schon am 
Nachmittag oder in den frühen Abendstunden im Eichli begrüssen. Das hat sich 
leider in den letzten Jahren stark verändert, denn die Festbesucher kommen 
immer später. Durch dieses veränderte Verhalten der Besucher wird es immer 
schwieriger ein Fest zu organisieren, damit sich ein Verein/Club wie wir, ein 

unsere treuen Helfer, Sponsoren und Gönner, denen ich an dieser Stelle meinen 
herzlichsten Dank ausspreche: Vielen, vielen Dank
Es ist fantastisch, dass es in unserem Club junge innovative Mitglieder gibt, wel-

Neue Gesichter = neue Ideen.

erleben gibt.
Nun wünsche ich Euch noch viel Spass beim Durchblättern und Lesen des Fest-
führers. Ich freue mich und danke, wenn Sie beim nächsten Einkauf unsere 
Sponsoren oder Gönnern berücksichtigen.
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- Adler-Glasirestaurant, Hergiswil
- Allianz Suisse Versicherungs-Gesellschaft AG
- Alois Christen GmbH, Kallern
- Amrein Handels GmbH, Stans
- Apreski.ch, Ennetbürgen
- Auto Heller AG, Buochs
- Bärghuis Jochpass, Engelberg
- BM Security GmbH, Stans
- Bruno‘s Best Ag, Sarnen
- Bünter + Mathis AG, Wolfenschiessen
- Bürgi AG, Alpnach Dorf
- DINBA AG, Stans
- E. von Holzen AG, Buochs
- Einkaufscenter Länderpark Stans
- Elektrizitätswerk Nidwalden EWN, Oberdorf
- Erlebnisluftseilbahn Dallenwil-Wirzweli
- FAGEB, Beckenried
- Fenster Bünter AG, Büren
- Fugenexpress Kluser GmbH, Sarnen
- Gasthaus Allmendhuisli, Stans
- Gasthaus Schlüssel, Dallenwil
- Gebrüder Kuster AG, Stans
- Gebrüder Leuthold Metallbau AG, Büren
- Genossenkorporation Stans
- Getränke Lussi AG, Oberdorf
- Gräni AG, Oberickenbach
- Happy Day, Wolfenschiessen
- Hess Baggerbetriebe GmbH, Oberrickenbach
- Hinni AG, Service Center Thun
- Holzbau Kayser AG, Stans
- Hotel Restaurant Eintracht, Stans
- Imfeld Fahrzeugbau / Forstartikel, Alpnach
- Joller Clever Bauen GmbH, Buochs
- Josef Gut AG, Stans

- Keiser Metall - Stahlbau AG, Stans
- Kreative Metallgestaltung Christen GmbH
- Küchen Imfeld GmbH
- Luftseilbahn Fell-Chrüzhütte AG
- Mathis Haustechnik AG
- Metzgerei Stalder GmbH, Ennetbürgen
- Meyer AG, Ennetbürgen
- Nidair Restaurant Flugfeld, Ennetbürgen
- NSV Nidwaldner Sachversicherung, Stans
- Odermatt Druckerei AG, Dallenwil
- Odermatt Käserei AG, Dallenwil
- ONE Training Center, Stans
- Personal Sigma, Stans
- Pilatus Flugzeugwerke AG, Stans
- Poli Bau AG, Hergiswil
- Recytec AG, Ennetbürgen
- Restaurant Post, Oberrickenbach
- Risicar, Buochs
- Ristorante Giessenhof, Dallenwil
- Schilti GmbH, Oberrickenbach
- Schleiss AG, Oberdorf
- Ski + Sport Achermann AG, Stans
- Spenglerei Sepp Odermatt AG, Stans
- Sportamt Nidwalden, Stans
- Volg Detailhandels AG, Oberbipp
- Werner Keller Metallbau AG, Hergiswil
- Zieri AG, Beckenried
- Zumbühl Gartenbau, Oberdorf
- Zumbühl Zelte, Wolfenschiessen
- Gander Markus, Beckenried
- Mathis Marie-Theres, Oberickenbach
- Schön Eveline und Koni, Farnern
- Würsch-May Carina und Marcel, Dallenwil
- Zumbühl Norbert und Barbara, Wiesenberg
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Wie jedes Jahr, möchten wir auch im 2019  speziell danken. 
  
    Genossenkorporation Stans
   Politische Gemeinde Stans
  Schützengesellschaft Stans
 FC Stans

Dank ihrem grosszügigen Entgegenkommen ist es uns möglich, unseren Seilzieh-
kollegen ein optimales Umfeld in und rund um unsere Wettkampf arena zu bieten.

 danken wir für das immer wieder entgegengebrachte Ver-
ständnis. Wir bemühen uns, Lärm und andere Unannehmlichkeiten über das 

diese leider kaum sein.

DANKE!
Tug of War Club Stans-Oberdorf
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Kategorie Mix

1. Preis
Gutschein Fr. 300.-
Adler Glasi Restaurant
Hergiswil

2. Preis
Gutschein Fr. 200.-

3. Preis
Gutschein Fr. 100.-
Gasthaus zur Post
Oberrickenbach

 

Gutschein Fr. 300.-
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Kategorie Männer

1. Preis
Gutschein Fr. 300.-

2. Preis
Gutschein Fr. 200.-

3. Preis
Gutschein Fr. 100.-

R



22

VERM IETUNG :  FESTZELTE  | PARTYZELTE
TISCHGARNITUREN | MOBILE WC-ANLAGEN

www.zumbuehlzelte.ch

ZUMBÜHL
ZELTE
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Neue Anforderungen der Post 
bekommen?

Antworten Sie stilvoll und flexibel.

WK-Flex 
Briefkästen aus Nidwalden

Werner Keller Technik AG
Stettlistrasse 49
CH-6383 Dallenwil
T: 041 632 62 52
mail@wktechnik.ch

Nationalrat Peter Keller
Ständerat Hans Wicki
Regierungsrat Landammann und Bildungsdirektor Res Schmid
 Volkswirtschaftsdirektor Othmar Filliger

Delegationen Gemeinderat Stans
 Gemeinderat Oberdorf
 Bildungsdirektion: Abteilung Sport 
 Sportvereinigung Stans
 FC Stans
 Betriebskommission Sportanlagen Eichli
 Genossenkorporation Stans

Fahnengotte Berta Zimmermann, Stans
Fahnengötti Karl Niederberger, Oberdorf

Ehrenmitglieder, Sponsoren und Gönner des Seilziehclub Stans-Oberdorf
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Rückblick WM 2018 in Kapstadt Südafrika

Dieses Jahr ging unsere Reise ans untere Ende der Welt.
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Gasthaus Schüssel GmbH
Stettlistrasse 11
6383 Dallenwil
Tel. 041 628 00 28

Gemütliches Restaurant
Saal bis 160 Personen
Rustikale Pergola mit Terrasse

Wir wünschen allen Teilnehmern

im Wettkampf, mehr Schritte

zurück als vorwärts.

Küchen, Fenster und Schreinerarbeiten
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Leider ohne Medaillen gingen die Stanser in der 560kg Gewichtsklasse aus, wie auch 
Erika Zumbühl, die das Mix-Team des Seilziehclubs Gonten verstärkte.
Am nächsten Tag startete der Seilziehclub Stans-Oberdorf bei der Gewichtsklasse 
bis 640kg. Sie schafften es es leider nicht über die Vorrunde.
Am Freitag begannen die Weltmeisterschaften, hier sah man die Stanser Athleten 
mit Robin Burch bei der 680, Samuel Gräni, Marco Hess und Stefan Mathis bei der 
560, Jessy Beerli und Petra Käslin bei den Frauen bis 500kg, Andrea Joller bei der 
Elite Mix und Kai Burch als Betreuer bei der U23 Mix.
Gold gewannen Robin und Kai Burch. Silber gab es für Jessy Beerli und Petra Käslin.
Die Mix Nationalmannschaft wurde nach harten und langen Kämpfen vierte. Die 
560er erreichten den fünften Platz.
Und schon war es Samstag und der letzte Tag der WM.
Für Stans im Einsatz waren Janick Würsch, Sven Gräni, Robin Burch und Kai Burch 
bei der U23. Jessy Beerli und Petra Käslin bei den Frauen bis 540kg. Samuel Gräni 
bei der Elite bis 640kg. Auch am letzten Tag waren unsere Athleten wieder erfolg-
reich. Die U23 holte überlegen Gold. Die Frauen schnappten sich zum zweiten Mal 
an dieser WM eine Silbermedaille. Samuel Gräni erkämpfte sich mit der 640 eine 
verdiente Goldmedaille.
Es war eine sehr erfolgreiche WM für die Schweizer, die anschliessend auch gebüh-
rend gefeiert wurde. 
Nach einer harten und langen Saison gönnten sich die meisten Athleten noch eine 
Woche Ferien. Die Frauen zogen quer durchs Land und verbrachten die Zeit mit 
Safaris, Wanderungen und dem erkunden des Landes. Die Herren erfreuten sich an 
der einheimischen Gastronomie. Auch eine Nashornfamilie wurde gesehen. 
Im Grossen und Ganzen waren es zwei sehr angenehme Wochen, der Teamzusam-
menhalt wurde gestärkt und neue Gebiete der Welt entdeckt. Danke an alle die 
daran teilgenommen haben.
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Nach der starken Schweizermeisterschaft, welche wir ohne Punktverlust gewinnen 
durften, stand das GENSB-Turnier vor der Tür. Das GENSB-Turnier ist ein U-19 Turnier, 
bei dem die Seilziehjunioren aus Deutschland, England, Holland, Schweiz und Belgien 
teilnehmen. Dieses Jahr fand es in Möhnesee (Deutschland) statt. 31 Teams waren 
angemeldet. Um Kosten zu sparen, haben wir mit dem Seilziehclub Engelberg den 
Car geteilt. Dies war sehr lustig, da wir gut miteinander auskommen. Um uns auf den 
nächsten Tag vorzubereiten, machten wir ein Fussballturnier gegen die Engelberger. 
Nach einem sehr intensiven Match mussten wir uns leider vom Seilziehclub Engelberg 
geschlagen geben. Die ernste Begegnung stand uns aber noch bevor. Am nächsten 
Morgen war um 5 Uhr Tagwache, damit wir die ersten auf der Waage waren. Zum Glück 
stand ein Fernseher im Wägraum, damit wir die Zeit überbrücken konnten. Nach dem 
Wägen durften wir uns ans Frühstückbüffet begeben. Um 8 Uhr gingen wir auf den 
Turnierplatz und stellten unser Mannschaftszelt. Zum Aufwärmen machten wir noch ein 
teaminternes Fussballspiel. Anschliessend war die Startzeremonie, bei der alle Teams auf 
dem Turnierplatz standen und die GENSB Flagge gehisst wurde. Dann galt es ernst. Wir 
zogen unseren Dress an und schon standen die ersten Begegnungen an. Wir hatten nur 
ausländische Teams in unserer Gruppe. Es waren sehr kurze und kraftsparende Kämpfe, 

Schweizer Gradmesser. Sie hatten einen starken Startdruck, aber auch dieser Kampf 

unsere Fussballrivalen vom Vortag, Engelberg. Mit ihnen hatten wir noch eine Rechnung 
offen. Nach dem der Schiedsrichter das „Pull“ erteilte, wirkte uns erneut ein enormer 
Startdruck entgegen. Wir blieben standhaft und konnten so den Sieg auf unsere Seite 
ziehen. Schon standen wir im Finale. Die Anspannung war zu spüren. Es war jetzt das 
vierte Mal in Folge, dass unser Team im Final des GENSB-Turniers stand. Bei den letzten 
drei Finaleinzügen mussten wir uns mit dem zweiten Rang zufriedengeben. Das wollten 
wir dieses Jahr auf jeden Fall verhindern. Unsere Gegner waren die TTV Powerrangers 
aus Belgien. Es gab eine kurze Ansprache und anschliessend durften wir, begleitet von 
Musik auf den Turnierplatz einmarschieren. Der Schiedsrichter gab das Kommando und es 
ging los. Mit einem enormen Druck starteten wir und konnten den ersten Punkt rasch für 
uns entscheiden. Nach einer kurzen Pause und dem Seitenwechsel starteten wir erneut. 
Unsere Gegner waren beim zweiten Pull viel stärker, aber wir arbeiteten uns Zentimeter 
für Zentimeter nach hinten und konnten so auch den zweiten Finalkampf für uns ent-

ab und wir hatten die dreijährige Pechsträhne im Final des GENSB-Turniers beendet. Das 
wurde so richtig gefeiert. Wir haben das GENSB-Turnier 2018 in Möhnesee gewonnen, 
nachdem wir uns 2015 in Heino (Holland), 2016 beim Heimturnier in Stans sowie auch 
2017 in Retie (Belgien) jedes Mal  mit dem zweiten Platz zufrieden geben mussten.
Resultat:
1. Stans-Oberdorf
2. TTV Powerrangers
3. Engelberg
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G R  A  N  I
Rinnt dä Chänel oder s D

ach

ischs im Spängler-Sepp sey Sach!

Tel. 041 610 23 14 
odermatt-spenglerei.ch

Flachbedachungen · Blitzschutz · SpenglerarbeitenFlachbedachungen · Blitzschutz · Spenglerarbeiten
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Regionale, nationale und internationale Informationen, 
Sport, Veranstaltungen und das abwechlungsreichste 
Musikprogramm täglich bei Radio Central.

Infos und aktuelles Programm: www.radiocentral.ch

Stans

100.4 MHz
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Peter Wigger erinnert sich:
Im Herbst 1992 sagte mein Schulkollege Thomi F.: «Hey, chum doch im Winter ai 
is Halletraining mit de Seilzieher. De wirsch ai starch.» Das hat mir von Anfang an 
sehr gut gefallen. Als im Frühling wieder auf dem Rasen trainiert wurde, meinte der 
Trainer: «Hey dui chline Wigger nimmsch nächscht Wuche äs paar Wanderschueh 
mit.» Ich antwortete, dass ich nicht Seil ziehen wolle, sondern nur mittrainieren 
möchte. Die Anwort von Body : «S’ Wintertaining isch verbii, jetzt gahds as Seil.» 
So nahm alles seinen Anfang. Ich war Wasserträger und ab und zu Ersatz in der 
Junioren Mannschaft Stans II. Dreck und Niederlagen waren allgegenwärtig. Ich 
trainierte noch härter und öfter. Einmal pro Woche im Winter ins Krafttraining von 
St. Jakob nach Oberrickenbach und zurück, trotz Schnee - hei taten die Beine 
weh. Ich lernte schnell, dass bei diesem Sport nur mit Biss und starkem Willen 
viel erreicht werden kann.
1994 hat mich Body für das 560er Team nominiert. Ich wusste wie hart diese 
Gewichtsklasse war, denn auswechseln gabs damals noch nicht und auch die Un-
entschieden wurden immer ausgezogen. Zum Glück hatte ich sieben starke und 
schlaue Kameraden, die mir für den Wettkampf gute Tipps gaben. Die meisten 
waren «Oberrickenbächler» oder «nicht weit davon weg».
In Waldkirch am ersten CH-Turnier wurden wir mit viel Kampfgeist auf Anhieb 
Dritte. Im darauffolgenden Training durfte ich auch von vielen sehr erfolgreichen 
Stansern Gratulationen entgegennehmen. Das hat mich natürlich sehr motiviert. 
« Hey Peter, wenn du unter 64 kg kommst und alle noch ein wenig auf….» Kurz 
gesagt, die Mannschaft wurde noch verstärkt. Von sieben Meisterschafts-Turnieren 
konnten wir eines gewinnen und belegten sonst immer den zweiten oder dritten 
Platz. Ende Saison durften wir den Schweizermeistertitel feiern. Im selben Jahr 
kam ich auch in die Junioren-Nationalmannschaft. An der Weltmeisterschaft im 
schwedischen Uppsala gewannen die Schweizer Junioren den Final gegen Irland. 
Ich durfte mir meine erste goldene Weltmeisterschaftsmedaille umhängen lassen. 

-
men mit meinen Vereinskameraden, den Nidwaldner Sportpreis entgegennehmen.
Das Jahr 1995 wurde noch härter und extremer, vor allem was den Verzicht auf 
Essen und sonstige feine Sachen anging. Zur Saisonvorbereitung waren wir, zu-
sammen mit dem TOW Club Wilen, über 50 Athleten im Trainingslager in Djerba. 
Um mein Wettkampfgewicht von 61 Kilo halten zu können, habe ich den halben 
Sommer statt Znacht essen Jogging gemacht. Oder dann sonst etwas «Sinnvolles» 
wie heuen mit dem Schlepprechen und um noch etwas mehr zu schwitzen, be-
kleidet mit Kappe und Jacke! Es war hart – nicht der Wettkampf, sondern bis wir 
den Stempel auf dem Oberschenkel hatten. Der Wettkampf war nur Formsache. 
An allen 560er Turnieren haben wir nie einen Zug verloren. Es war ein Spiel am 
Seil und wir wurden bereits vor dem letzten Turnier Schweizermeister. 
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27 Jahre Seilziehsport

Im Herbst nahm ich in Bilbao Baskenland an der Europameisterschaft teil, noch-
mals mit der Juniorennationalmannschaft. Die armen Spanier hatten im Final 
gegen die Schweizer keinen Stich. Wir Junioren haben uns mit einem Tatzelwurm 
verabschiedet. Leider waren wir die einzigen Schweizer mit einer Goldmedaille. 

 
Die verpassten Grillpartys vom Sommer habe ich im Winter mit den Schluchtä-
gruftis ordentlich nachgeholt. Zum Glück war die Fasnacht sehr kurz und es folgte 
gleich die Fastenzeit…. (nicht nur 40 Tage!) Die Entbehrungen wurden etwas 
weniger und so konnte auch der 560 er Meistertitel nicht verteidigt werden. 1996 
und 1997 kamen noch ein paar 600 kg Meistertitel dazu. Der lang erwartete 
CH-Juniorenmeisteritel wurde 1997 ebenfalls Realität. Wir brachten genug Kilos 
auf die Waage und haben nichts anbrennen lassen. Die Jahre zuvor waren wir 
meistens viel zu leicht.

In Rochester USA sind wir gut gestartet. Es stand 1:1 gegen Spanien. Auf dem 
sehr einseitigen Boden haben wir leider das Platzlos verloren und wir mussten 
uns mit dem vierten Platz begnügen. Das tat sehr weh.
Noch mehr schmerzte es mich aber, dass viele Stanser «Puller» ihre Seilziehschuhe 
an den berühmten Nagel hingen. 1999 waren wir wirklich nur noch eine Handvoll 



39

an die WM 2000 in England ernannte mich Body zum Sportchef und Paul Käslin 
zum Trainer. Was blieben für andere Optionen? Zusammen mit Bruno Niederberger 
gewann ich in Blackpool meine erste Openmedaille - mit einem Obwaldner-Team!
Aber es ging wieder aufwärts. 2000 begann für den TOW Stans ein Neustart mit 
vielen jungen motivierten Seilziehern (die meisten aus Wolfenschiessen). Bereits 
im Herbst reisten wir an das GENSB Turnier nach Holland und Stans I holte sich 
auf Anhieb die Goldmedaille.
An der EM 2005 in Italien und WM 2006 in Holland durfte ich erstmals Gold in 
der 560er Elite nach Hause nehmen. Spektakulär war der Final in Holland. Wir 
hatten schon mit einer Niederlage gerechnet, als der Weltmeistertitel doch noch 
Tatsache wurde.
2004 nahmen wir Stanser das erste Mal an einer Indoor WM teil und zeigten was 
wir von «Norton» gelernt hatten. 2006 in Irland haben wir in der 600kg Klasse 
die erste und einzige Indoor-Medaille gewonnen. (Gegen England).
Die treibende Kraft war immer wieder Body Odermatt. Ihm habe ich vieles zu ver-
danken. Er ist nicht nur eine Seilziehlegende, er war auch mein Förderer, Mentor, 
Motivator und Lehrer. Ich bedanke mich auch bei allen Coaches, Wasserträgern 
und Helfern die uns Seilzieher immer unterstützen.
Für mich war auch immer klar, dass ein Verein nur existieren kann, wenn sich die 
Mitglieder engagieren. So war es für mich selbstverständlich verschiedene Aemtli 
und Arbeiten zu übernehmen. 17 Jahre stellte ich mich als Vorstandsmitglied zur 

die sanitären Installationen. Neben den Einsätzen als aktiver Seilzieher arbeitete 
ich aber auch an der Bar, am Buffet oder wo sonst helfende Hände gebraucht 
wurden. Als Materialchef werde ich auch in Zukunft das Inventar der Seilzieher 
verwalten. 
Den jungen Sportlern möchte ich folgenden Rat geben: «Freut auch an euren 

dem ersten Weltmeistertitel wieder an den Nagel sondern macht mindestens 20 
Jahre (oder auch länger) weiter. 

“Good Luck Boys!».
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Alpwirtschaft Vordere Schmiedenmatt

Koni und Evelien Schön
Schmiedenmattstr. 44
4539 Farnern

 
 

  

Die Post will einen neuen Standort 
für Ihren Briefkasten…

WK-Flex 

Werner Keller Technik AG
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In diesem Jahr starteten wir sehr zuversichtlich in 
die neue Saison. Wir waren gut trainiert und hatten 
ein eher älteres Team. Unser erstes Turnier war der 
CH-Cup, welcher von uns auch organisiert wurde. 
Trotz der Strapazen vom aufstellen und einrichten 
des Turniers waren wir vom ersten Kampf an bereit 
und konnten uns so den Cupsieg sichern. 

Für das nächste Turnier fuhren wir nach Waldkirch. 
Auch dort starteten wir gut und holten in der 
Vorrunde die Maximalpunktzahl. Auch im Halb-

Punkte abluchsen und wir erreichten den ersten 
Podestplatz. 
In Mosnang knüpften wir nahtlos an das letzte Tur-
nier, holten ebenfalls wieder die Maximalpunktzahl 
in der Vorrunde und gewannen im Finale gegen 
Sins 3. Das dritte Meisterschaftsturnier wurde 
in Appenzell ausgetragen. Wegen personeller 
Änderungen im Team waren wir vor dem Turnier 
etwas skeptisch, was dazu beitrug, dass wir im 
ersten Kampf gegen Sins Mühe hatten. Aber als 
wir den Kampf gewonnen hatten, wussten wir, 
dass wir auch in dieser Teamzusammenstellung 
den Tagessieg erreichen können. Der Rest der 
Vorrunde verlief ohne grössere Schwierigkeiten. 
Wir erreichten auch in dieser Vorrunde wieder die 
Maximalpunkte. Ebenso konnten wir uns auch im 

Auch am Seilziehturnier in Nottwil waren wir voll 
bereit und es gab keine Überraschungen. Wiede-
rum erreichten wir die Maximalpunktzahl in der 
Vorrunde. Im Finale trafen wir einmal mehr auf 

Sins. Auch diese Endrunde war nur Formsache und wir durften uns schon fast 
mit Sicherheit Schweizermeister nennen.
Das letzte Schweizermeisterturnier war für uns Ehrensache, weil wir bereits beim 
Antreten des Turniers, von den Punkten her, uneinholbar waren. Darum freuten 
wir uns auf das Turnier in Ebersecken. Der Wettkampf war sehr interessant, 
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weil es eine kleine Umverteilung der Ränge gab. Ebersecken konnten auf einmal 
auch vorne mitziehen. Wir liessen uns aber nicht beeindrucken und schlossen die 
Vorrunde wieder mit der Maximalpunktzahl ab. Im Finale trafen wir auf Eberse-
cken. Die Stimmung auf dem Gelände war gewaltig, weil Ebersecken eine sehr 
starke Leistung zeigte. Aber schlussendlich konnten wir das Finale 3:0 für uns 
entscheiden.
Wir errangen den Schweizermeistertitel souverän ohne Punktverlust. Den zweiten 
Platz belegte Sins, gefolgt von Mosnag auf dem dritten Platz.
Das Internationale GENSB Turnier fand in Möhnesee (Deutschland) statt. Unsere 
Vorrundenkämpfe haben wir problemlos und meistens sehr schnell für uns ent-
schieden. Auch der weitere Teil des Turniers war für uns eine Freude zu bestreiten. 
Im Finale gegen die Belgier haben wir uns nicht aus der Ruhe bringen lassen und 
konnten uns so über den GENSB Titel freuen. (Den ausführlichen Bericht über 
das GENSB Turnier lesen Sie auf Seite 28.)
Unser Fazit der vergangenen Saison ist sehr positiv. Wir haben alle unsere Ziele 
erreicht und dürfen von einer perfekten Saison sprechen, weil wir keinen einzigen 
Punkt abgegeben haben.
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Man blickt zurück mit Wehmut. Seit es die Kategorie Mixed in der Schweizermei-
sterschaft gibt, konnte man den Titel jedes Jahr nach Stans holen. Nicht so im 
2018. Nach einer emotionalen Saisonvorbereitung wurde die Freude der letzten 
Jahre getrübt. Wir begannen mit dem Heimturnier in Stans. Die begeisterten 

hat schon begonnen, doch die Mixed Kategorie startete am 19.05.18 im schönen 
Nidwaldner Land. Der Schweizercup ist das einzige Turnier der Saison, an dem 
alle Gewichtsklassen ihre Kräfte an einem Tag messen dürfen. Der Turniermodus 

-
ziert sich für die nächste Runde. Der Verlierer scheidet aus. Zum Turnierauftakt 
durften die Stanser ihre ersten Siege verbuchen. Alles lief so, wie man es sich die 

von den Eberseckern bezwungen. Das erste Mal überhaupt in dieser Kategorie 
gestartet, trafen die eher unerfahrenen Ebersecker im Finale auf den Seilziehclub 
Sins. Bei der Mixed Kategorie waren jene die grössten Rivalen der Stanser. Nach 
einem spannenden Start konnten die Sinser das Turnier für sich entscheiden und 
feierten ihren ersten Turnier Sieg in der Mixed 2018.  

Die erste bittere Pille der Stanser war 
verdaut und man blickte mit Ehrgeiz nach 
vorne. Für die folgenden Turniere wurde 
im normalen Turniermodus gezogen. Alle 
gegen alle und die vier Besten der Vorrun-

Die Stanser hatten ihr Selbstvertrauen 
wiedergefunden. Sie mussten sich in der 
Vorrunde nur vom Seilziehclub Ebersecken 
geschlagen geben. Doch man sagt sich, 

-
em. Der Tagessieg lag demnach weiterhin 

in greifbarer Nähe. Aber die Euphorie der Stanser legte sich wenige Sekunden 
nach dem Start gegen Sins. Nach einer gewonnenen Begegnung der Vorrunde 
drehte sich nun das Blatt. Die Sinser durften ihre Kräfte gegen die Ebersecker im 
Finale messen. Da dieser erneut ohne Stanser Beteiligung ausgetragen wurde. 
Man ging aber nicht mit leeren Händen nach Hause. Die Stanser sicherten sich 
Bronze im Kampf gegen den Club aus Nottwil. Den Tagessieg durften die Sinser 
wohlverdient feiern. 
Das nächste Turnier fand in Sins statt. Die eher kürzere Anfahrt sollte ein inte-
ressantes Turnier versprechen. Wie in den vergangenen Begegnungen trafen 

Sins startete bei ihrem Heimturnier mit zwei Mannschaften und beide schafften 
es auch in die Endrunde. Sins1 gewann ihre Begegnung gegen unsere Stanser. 
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Auch Ebersecken kämpfte sich gegen Sins2 ins Finale. Das bedeutete, dass 
die Nidwaldner um den dritten Platz gegen Sins2 zogen. Ebersecken und Sins1 
machten den Tagessieg erneut unter sich aus. An jenem Abend reiste Stans mit 
Bronze, Ebersecken mit Silber und Sins1 mit Gold nach Hause.
Nach Halbzeit in der Schweizermeisterschaft, befand sich Stans auf Rang drei. Es 
ging Schlag auf Schlag mit den kommenden Turnieren. Die Reise führte ein weiteres 

Mal in die Ostschweiz. Der Gastgeber des 
vierten Meisterschaftsturniers der Saison 
hiess Appenzell. Der Turniertag brachte 
keine weiteren Überraschungen. Die Halb-

in Frage gestellt. Trotz den verlorenen 
Begegnungen in der Vorrunde gegen Sins 
und Ebersecken, kämpften die Stanser 
tapfer um den Einzug ins Finale. Was in 
den letzten Jahren so einfach schien, wur-
de nun zur Mammutaufgabe. Die Stanser 
freuten sich trotz allem an dem erzogenen 
dritten Rang. Der Tagessiege ging wieder 

nach Ebersecken. Sins sicherte sich den zweiten Rang.
Neuer Tag neues Glück. In Nottwil wo das zweitletzte Mixed Turnier stattfand, 
wurden die Karten neu gemischt. Nach harten Trainings fanden die Stanser zu 

ihrer alten Form zurück. Die Nidwaldner zeigten eine ausgezeichnete Vorrunde und 
schafften es mit nur einer verlorenen Begegnung in die entscheidende Endrunde. 
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Die Stanser standen nun Appenzell gegenüber. Der Kampf war schnell entschie-
den. So hiess es zum ersten Mal in der Saison, Einzug ins Finale, wo man auf 
den allzu bekannten Gegner Sins traf. Dieser hatte die Begegnung gegen Nottwil 
für sich entschieden. Nach einem tollen Turnier beendeten die Stanser ihren Tur-
niertag auf Rang zwei. Der Gewinner in Nottwil hiess Sins. Bronze sicherte sich 
der Heimclub Nottwil. 
Mit neuem Selbstvertrauen reisten die Stanser an das letzte Meisterschaftsturnier 
nach Waltenschwil. Der Schweizermeister wurde in den vorherigen Turnieren 
bereits entschieden. Jedoch setzte man sich das Ziel, die Saison mit einem Ta-
gessieg zu beenden. Die starken Stanser gaben sich zum Auftakt des Turnieres 
keine Blösse. Souverän gewannen sie Kampf um Kampf. Auch die unbezwingbaren 
Sins1 hielten die Nidwaldner nicht von ihrem Ziel ab. Sie gewannen die Begeg-
nung ohne Punktverlust. Lediglich der Club aus Ebersecken konnte ihnen die Stirn 

auf Sins2, die erneut mit zwei Teams anreisten. Stans zog parallel gegen Sins1 
um den Finaleinzug. Allen Bemühungen zum Trotz konnten die in der Vorrunde 
bezwungenen Sinser1 dem Plan: Start - Ziel - Sieg der Stanser nichts entgegen-
setzen. Sins2 war ebenfalls machtlos gegen Ebersecken. Nun hiess der Kampf um 
Bronze, Sins1 gegen Sins2. Dieser konnte Sins2 gegen alle Erwartungen für sich 
entscheiden. Stans und Ebersecken trafen im Finale aufeinander. Die Begegnung, 
die in der Vorrunde mit einem Unentschieden endete, versprach spannend zu 
werden. Die Nidwaldner konnten am letzten Turnier der Saison dominieren und 
entschieden den Tagessieg für sich. 
Mit diesem Triumph beendeten die Stanser ihre Mix Saison gerne.
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In der 580 Kg Klasse hatten wir dieses Jahr das Ziel, 
vorne mitzumischen und wollten den Sinsern das Le-
ben schwer machen. Das erste Turnier war in Stans 
am Schweizer Cup. Mit einem Team aus erfahrenen 
Seilziehern und gespickt mit ein paar Jungen war uns 
der Saisonstart gelungen. Gut gestartet ins Turnier, 
fanden wir uns relativ schnell und standen im Finale 
den Sinsern gegenüber. Es gab ein hartes Duell, das 
wir schlussendlich vor heimischem Publikum für uns 
entscheiden konnten. In Waldkirch ging es dann so 
richtig los, der Kampf um die Schweizermeisterschaft 
hatte begonnen. Gut ins Turnier gestartet und mit 
einem Unentschieden gegen Sins wurden wir Vor-

-
kircher und trafen im Finale erneut auf Sins. Entschieden wurde der Kampf über 
drei Züge und die Sinser waren schlussendlich die verdienten Sieger. In Mosnang 
waren wir bereit für eine Revanche. Als Zweite in der Vorrunde standen wir im 

gegen Sins verloren und wir beendeten den Tag mit dem zweiten Platz. Auch in 
Sins sind wir gut gestartet und haben in der Vorrunde nur gegen das einheimische 
Team verloren. Im Finale zogen wir wieder den Kürzeren gegen Sins und erreichten 
erneut den zweiten Platz. Meiner Meinung nach war das Turnier in Engelberg das 
beste in dieser Saison. Da sich Theo einen Tag zuvor an der Hand verletzt hatte, 
wurde die Mannschaft ein bisschen geändert und wir mussten noch etwas mehr auf 
das Gewicht schauen. Nach dem 
wiegen war die Stimmung trotz 
allem gelassen und wir freuten 
uns auf das Turnier. Da ein paar 
Athleten schon am Morgen in 
der U 23 Klasse gezogen hatten, 
wurde die Aufgabe nicht leichter. 
Das erste Mal in der Saison war 
der Boden etwas tiefer und die 
Kämpfe dauerten länger. Wir hatten eine gute Auslosung und gewannen die er-
sten Kämpfe. Die letzten drei Gegner in der Vorrunde hiessen Sins, Ebersecken 
und Engelberg. Der Kampf gegen Sins war kräfteraubend, doch wir gewannen 
ihn haarscharf. Auch die Ebersecker waren stark besetzt, trotzdem konnten wir 
sie bezwingen. Im letzten Vorrundenkampf schaute noch ein Unentschieden ge-
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gegen Ebersecken. Schlussendlich verloren wir auch den Kampf um den dritten 
Platz gegen Engelberg und wurden Vierte. Nichts desto trotz waren wir mit der 

schwer. Die lange Saison war bei jedem zu spüren. Wir wurden an diesem Turnier 
enttäuschend Zweite und konnten nichts gegen Sins ausrichten. Mit dem zweiten 
Platz in der Jahreswertung waren wir dennoch zufrieden. 

Robin und Kai
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Mit zwei Teams fuhren wir voll motiviert 
nach Thurtal an das erste Turnier. Nach 
dem langersehnten Wiegen wurde Ener-
gie getankt. Voller Euphorie und mit viel 
Selbstvertrauen startete das Turnier mit 11 
Mannschaften. Das Wintertraining hatte sich 
bezahlt gemacht und wir konnten das Turnier 
ohne grossen Widerstand gewinnen. Stans 
Oberdorf 2 hat mit ihrer jungen Mannschaft 
das Beste rausgeholt und wurde mit dem 
9. Platz belohnt. Mit dem ersten Turniersieg 
der Saison war die Fahrt nach Luthern etwas 
entspannter. Mit denselben Mannschaften 
wie in Thurtal wurde erneut um den Turnier-
sieg gekämpft. Als Vorrundenerste, jedoch 
mit einem Unentschieden gegen Luthern, 

und haben knapp über 3 Züge verloren. Im 
kleinen Final wurden die Sinser relativ klar 
bezwungen und der dritte Podestplatz ge-
hörte uns. Luthern gewann das Turnier vor 
Ebersecken. Stans Oberdorf 2 konnte seinen 
9. Platz verteidigen. Am Schweizer Cup zu-
hause in Stans war uns der Start misslungen 
und wir verloren den ersten Kampf gegen 
Sins. Bedrückt und enttäuscht rechneten 
wir mit dem Ausscheiden. Der Lucky Loser 
verhalf uns doch noch im Turnier zu bleiben. 
Diese Chance nutzten wir und dank der tollen 

Unterstützung des Publikums konnte der Cup trotz Startschwierigkeiten gewon-
nen werden. Schlag auf Schlag ging es weiter nach Waldkirch. Wie meistens in 
diesem Jahr hat man die Vorrunde gewonnen, jedoch mit derselben Punktzahl 
wie Luthern. Der Final wurde leider nach langem Kräftemessen und über 3 Züge 
gegen Luthern verloren und uns blieb der zweite Platz. Am nächsten Turnier 
in Sins wollten wir den kleinen Vorsprung in der Jahreswertung ausbauen. Mit 
zwei Unentschieden gegen Sins und Luthern winkte uns der zweite Platz in der 
Vorrunde. Luthern verlor jedoch überraschend den letzten Kampf vor dem Halb-
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ein wichtiger Turniersieg im Rennen um den Titel. Mit 15 Punkte Vorsprung und 
einer gelassenen Stimmung ging es an das letzte Turnier nach Engelberg. Die 
verhältnismässig schlechte Vorrunde liess uns noch einmal zittern im Kampf um 

den dritten Platz und somit zum vierten Mal in Folge den Schweizermeister Titel.
Was für ein Krimi – er könnte von Alfred Hitchcock geschrieben sein!!!
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Wir nehmen immer 100%

Restaurant Allmendhuisli 

11.00 – 23.00 Uhr warme Küche!
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Die Saison begann, wie im vorderen Jahr, in 
Luthern. Mit viel Ambitionen und grosser Mo-
tivation starteten wir in das Turnier. Mit ver-
einten Kräften konnten wir dem amtierenden 
Schweizermeister Ebersecken einen Punkt 
abluchsen und wurden Vorrundendritte. Im 

holten jedoch den dritten Rang gegen Mos-
nang, hinter Engelberg und Ebersecken. Die 
Karten wurden neu gemischt und wir fuhren 
nach Mosnang. Mit Vollpackung erreichten 
wir den dritten Vorrunden-Platz. Im Halb-

uns gegen Ebersecken durch und erreichten 
wieder den dritten Platz. In Nottwil war unser 

in der Vorrunde nur für den vierten Platz. Im 

Trotz grossem Einsatz verloren wir den Kampf 
relativ klar. Dieses Mal gewann Ebersecken den kleinen Final und holte den drit-
ten Rang hinter Engelberg und Luthern. An einem heissen Sommertag fuhren 
wir nach Ebersecken und machten uns auf einen harten Wettkampf bereit. Mit 
überraschender Unterstützung der Fans aus Ebersecken reichte es für Platz vier. 
Für das letzte Turnier pilgerten wir nach Engelberg. Da ein paar Athleten schon 
1-2 Turniere in den Knochen hatten, waren die Vorrausetzungen nicht optimal. 
Aber jeder gab sein Bestes. Noch auf dem vierten Platz nach der Vorrunde, konn-

im kleinen Finale auf Ebersecken. Diesen Kampf entschieden wir nach längerem 
Kräftemessen für uns und waren überglücklich.
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TRANSPORT- UND BAGGERARBEITEN

Hess Baggerbetrieb GmbH
Schürmatt 1 

6387 Oberrickenbach 
079 606 83 15

hess.robi@bluewin.ch

Hydranten und Services –  
Ihr regionaler Servicepartner

Ihr lokaler Ansprechpartner
Urs Antenen, Tel. +41 79 420 95 57

ZIERI AG

TAPEZIERER- UND MALERGESCHÄFT

NIDERTISTRASSE 1, 6375 BECKENRIED

TEL. 041 620 30 63, FAX 041 620 31 63

info@zieri.ch, www.zieri.ch

T A P E Z I E R E N   M A L E N             S P R I T Z E N
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Herzliche Glückwünsche 
zum freudigen Ereignis  

John geb. am 30. Oktober 2018 

Eltern: 

Sepp Niederberger und Daniela Bissig 

Armon geb. am 23. September 2018 

Eltern: 

Willi und Michèle Odermatt 
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Wilstrasse 3
6370 Oberdorf NW 
Telefon 041 610 12 29
Telefax 041 610 12 89
info@eintrachtoberdorf.ch
www.eintrachtoberdorf.ch

 6 Zimmer mit Dusche/WC
 Gedeckte Gartenterrasse
 Sonntag & Feiertage geschlossen
  Benutzen Sie unsere Säle von 20–150

  Personen für Ihr Geschäftsessen, Ihren
  Vereins- oder Familienanlass
 Eigener Party-Service, Geschirrmobil

HOTEL-RESTAURANT EINTRACHT
OBERDORF NW

ESTHER & FRANZ RÜENZLER

Getränke  issuL AG
6370 Oberdorf    041 618 60 20
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Datum Veranstalter Zeiten 580 kg 640 kg 680 kg Frauen 
520 kg 

U 23 
450 kg 

U 19 
560 kg 

Mixed 
580 kg 

Offene  
Turniere 

16.03.2019  Delegiertenversammlung Nottwil 

27.04.2019 Thurtal 
Wiegen        OSM 

Turnierbeginn        16.00 

28.04.2019 Thurtal 
Wiegen 11:30  07:30 11:30    Schüler 

Turnierbeginn 13:30  09:00 14:00    10:30 

05.05.2019 Luthern 
Wiegen  12:00  12:00 09:00    

Turnierbeginn  13:30  13:30 10:30    

12.05.2019 Waldkirch 
Wiegen 11:30    09:00 11:30  Schüler 

Turnierbeginn 13:00    10:30 13:00  10:00 

18.05.2019 Nottwil 
Wiegen  14:00    09:00 11:00  

Turnierbeginn  16:00    11:00 13:00  

26.05.2019 Gonten 
Wiegen    08:30   11:30 Schüler 

Turnierbeginn    10:00   13:00 10:00 

01.06.2019 Mosnang 
Wiegen  14:00    14:00   

Turnierbeginn  16:00    15:30   

02.06.2019 Mosnang 
Wiegen 12:00   08:30     

Turnierbeginn 13:30   10:00     

08.06.2019 Stans-Ober-
dorf CH-CUP 

15./ 
16.06.2019  Internationales Turnier Goldscheuer 

22.06.2019 Appenzell 
Wiegen     13:00    

Turnierbeginn     15:00    

23.06.2019 Appenzell 
Wiegen       11:30 Schüler 

Turnierbeginn       13:30 10:00 

30.06.2019 Sins 
Wiegen 09:00   09:00  12:00 12:00 Schüler 

Turnierbeginn 11:00   12:00  14:00 14:00 12:00 

13.07.2019 Ebersecken 
Wiegen   10:30  13:30    

Turnierbeginn   12:00  15:00    

14.07.2019 Ebersecken 
Wiegen  12:00       

Turnierbeginn  13:30       

20.07.2019 Engelberg 
Wiegen     08:30 12:30  

Offenes 
600 kg 
12:30 

Turnierbeginn     10:00 14:00  14:00 

21.07.2019 Engelberg 
Wiegen  12:00       

Turnierbeginn  13:30       
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G R A  N  I

Frische, freche, 
und auffällige 
oder ruhige, 
dezente
und sanfte 
Farben.
Sauber, schnell und kostengünstig.

Verlangen Sie eine Offerte.

MALEN • RENOVIEREN • TAPEZIEREN • SPRITZEN

Gräni AG, Allmendstrasse 3, 
6387 Oberrickenbach, Telefon 079 434 31 22, 
E-Mail: graeniengelberg@bluewin.ch






